
mehr Informationen finden Sie auf Seite 8

Café Auszeit – Ihr neues Lieblingscafé im Herzen von Goslar

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 01/2026

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz



Liebe Bürgerinnen  
und Bürger aus Goslar 
und Umgebung,  
liebe Gäste,

wer im neuen Jahr etwas mehr für seine Gesundheit 
tun möchte, ist im Harz genau richtig: Ob Wintersport 
mit Langlauf und Abfahrt oder Rodelspaß für Groß 
und Klein – für jeden Geschmack ist etwas dabei. 
Im recht schneesicheren Torfhaus zum Beispiel 
stehen Rodeln und Skifahren auf dem Programm.  
Anfänger und Snowboarder sind willkommen, eine 
Skischule gibt es auch. Rodler können eine 300 Meter 
lange Abfahrt hinuntersausen und sich anschließend 
bequem den Hang wieder hochziehen lassen.  
Freunde von Schlittenhunden kommen beim Ober-
harzer Schlittenhunde Adventure am 24. und 25. 
Januar in Clausthal-Zellerfeld auf ihre Kosten:  
Besucher können die Gespanne anfeuern, wenn 
diese durch die verschneite Natur rasen. Neben 
den spannenden Wettkämpfen um die Internatio-
nale Deutsche Meisterschaft Snow des SRSD e.V. 
und den „Großen Harzpokal“ erwartet die Besucher 
auf dem Gelände der Bockswieser Höhe ein großer 
Open-Air-Festplatz mit Verpflegungsständen und 
dem Musher Camp.
Altenau lädt vom Samstag, den 31. Januar, bis Mon-
tag, den 2. Februar, zur beliebten Familien-Winter-
gaudi ein. Ein abwechslungsreiches Programm sorgt 
mit und ohne Schnee für Spaß und Unterhaltung für 
die ganze Familie.
 
Einen guten Start ins neue Jahr 
wünscht Ihnen

 

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.meingoslar.de

Öffnungszeiten im Januar
Mo – Sa � 10.00 – 17.00 Uhr
So � geschlossen
01.01.26 � geschlossen

Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Domvor-
halle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenberger Plan, 

 St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kaiserpfalz Nord, 
 Brunnen Marktplatz  Tourist-Information (vor dem Atrium) 
 Rathaustreppe  Botero-Figuren (Rosentorstr. 27) 

Stadtführungen /
Besichtigungen
Tausend Schritte durch die Altstadt 
Klassischer Stadtrundgang durch die historische Alt-
stadt inkl. Blick in den Huldigungssaal. 

 tägl. 10.30 Uhr (2 Std.) 

Huldigungssaal 
Besuchen Sie unser einzigartiges Kleinod spätgoti-
scher Raumkunst inkl. multimedialer Präsentation. 

 Mo – Sa 10.30 – 14.30 Uhr (außer 01.01.)

Themenführungen
16.01. Goseanna – Bierkultur mit Leidenschaft 
„Auf den Spuren der Goslarer Gose“ erleben Sie nicht 
nur Stadtgeschichte, sondern werden zum Bierkenner 
unseres einheimisch gebrauten Bieres (inkl. Bierprobe 
mit Schmalzstulle)  16 Uhr, (2 Std.)

Kostümführungen
02.01. Henker Caspar Kruse III. – Wenn ihr Euch traut!
Spannend, schaurig und nichts für schwache Ner-
ven! Folgen Sie Kruse III. durch Goslars Gassen und 
stellen Sie Ihren Gerechtigkeitssinn neu auf die Pro-
be.  19 Uhr (1,5 Std.)

03. + 30.01. Ganz schön gruselig – Das Mittelalter 
wird lebendig! 
Schauriger Rundgang durch die Oberstadt. Hören Sie 
wie Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und die 
Stadt durchgesetzt wurden. Beisskatze, Schandpfahl, 
Folter und Hexen gehörten zum Leben und sorgen 
noch heute für Gruselstimmung.  18.30 Uhr (1,5 Std.)

09.01. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Erleben Sie die faszinierende Atmosphäre in den 
abendlichen Gassen der historischen Altstadt (inkl. 
urigem Umtrunk).  18 Uhr (1,5 Std.)

17.01. Hexen – vom Wahn zum Mythos
Kommen Sie mit auf einen Rundgang durch die male-
rische Oberstadt mit Historie und „heimlicher Hexe-
rei“.  17 Uhr (1,5 Std.)

24.01. Allerley von der Butterhanne
Kirche, Kochen, Küchenklatsch – Genießen Sie bei 
einem Rundgang durch die Innenstadt deftige Anek-
doten mit einer Prise Stadtgeschichte, serviert von 
der streitbaren Köchin Juliane.  15.30 Uhr (1,5 Std.)

31.01. Schurken, Hexen und Geheimnisse
Begleiten Sie Siegmund, Goslars gefürchtete Stadt-
wache, durch die Jakobi-Pfarre zum Frankenberg.  

 18 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für alle Führungen erhalten Sie online unter www.meingoslar.de 
und in der Tourist-Information. Ab 6 Teiln. telef. Anmeldung erbeten. 
Tel. 05321 780621� ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 15.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das 
Kupfer aus dem Erz?!, täglich um 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 
Uhr und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser/Ausstellungen: täglich 9 – 17 Uhr

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■

Kaiserpfalz bei Nacht © GOSLAR marketing gmbh
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
ART GALLERY Nadine Christoph 
Hokenstr. 13, Mo – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 16 Uhr

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
jeden 1. Sonntag des Monats 13 – 17 Uhr,  
Neujahr geschlossen

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a,  
Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di – So 10 – 17 Uhr,  
Neujahr geschlossen

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr,  
Neujahr geschlossen

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. Sonntag 
des Monats 14 – 17 Uhr,  
Neujahr geschlossen

Huldigungssaal im Goslarer 
Rathaus  
Markt 1, Mo – Sa 10.30 – 14.30 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der 
Stadt Goslar, Großes Heiliges 
Kreuz, Hoher Weg 7,  
Mi + Sa 11 – 13 Uhr,  
Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum 
Wanderkaisertum, zur Kaiser- u. 
Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr,  
Neujahr geschlossen

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg  
– Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung 
möglich, Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
während des Weihnachtsmarktes 
Sa + So 11 – 17 Uhr,  
Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr., 
Di  –  So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Museum & Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 17 Uhr,  
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, tägl. 10 – 17 Uhr

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Neujahr geschlossen

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Programm 2026

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de

07.02.2026
Sa. 20 Uhr, Aula

Zärtlichkeiten mit 
Freunden 
“Alles muss, nichts kann.“

02.05.2026
Sa. 20 Uhr, Aula 

Alfons 
“Klasse!“ 

16.05.2026
Sa. 20 Uhr, Aula

Ole Lehmann 
“Läuft, kann man nicht meckern!“

13.06.2026
Sa. 20 Uhr, Aula

GlasBlasSing 
“Happy Hour“

11.09.2026
Fr. 20 Uhr, Aula

Vince Ebert 
“Vince of Change“

25.09.2026
Fr. 20 Uhr, Aula

Philipp Weber 
“Weber N° 5: Ich liebe ihn!“

10.10.2026
Sa. 20 Uhr, Aula

Miss Allie 
“Paradiesvogel-Tour 2026“

Seesen e.V.
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Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Wir reparieren Ihre Uhren – alles was tickt – ob groß oder 
klein, in unserer hauseigenen Werkstatt.

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im Januar

täglich
■ KUMA Innenhof geöffnet

jeden Samstag
■ 9 Uhr Gosl. Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum Führung durch 
die aktuelle Ausstellung möglich

jeden Montag
■ 16 Uhr Jürgenohl-Treff, nette Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen (nicht an Feiertagen)

jeden Dienstag
■ 9 Uhr EDEN – the other place

jeden Mittwoch
■ 10 Uhr EDEN – the other place (nur 7. + 21.1.)
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Internationales Sprachcafé 
für Frauen

jeden Freitag
■ 9  Uhr EDEN – the other place
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 17 – 22 Uhr Nadine Christoph Art Gallery, Malen-
und-Quatschen-Abend, Anmeldung WhatsApp 01522 
5387334, nadine-art@mail.de
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

Veranstaltungen im Januar

Freitag, 2. Januar
■ 15.30 Uhr Schulzentrum Goldene Aue, DRK-
Blutspende

Samstag, 3. Januar
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen – Expedition ins 
Mittelalter mit Tscherpermahl, ca. 4 Std.,  
Anm. info@rammelsberg.de  
(für Gruppen auch individuell buchbar)
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Neujahrskon-
zert mit Sumse Keil (Sopranistin) und Uwe Streibel 
(Piano) Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de

Sonntag, 4. Januar 
■ 17 Uhr Kulturkraftwerk, Kabarett-Theater Distel, 
Gut im Abgang

Dienstag, 6. Januar
■ 19 Uhr Asklepios Harzklinik, Kösliner Str. 12, Kreiß-
saalführung mit Chefärzten und Chef-Hebamme

Mittwoch, 7. Januar
■ 9.30 Uhr Parkpl. Osterfeld, Kurzwanderung, Die 
Auerhahnkaskaden, ca. 6 km, Infos u. Anm.:  
www.harzwandern-mit-andern.de

Freitag, 9. Januar
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Great American 
Songbook – Kompositionen aus dem 20. Jahrhundert, 
Konzert mit Hein Brüggen (Gitarre) u. Michael Pfeil 
(Saxophon), Anm. 05321 3120 oder  
carla.reuter@gda.de

Sonntag, 11. Januar
■ 14 Uhr Mönchehaus Museum, Kinderworkshop 
(6 – 14 J.), im Rahmen der Ifekoya-Ausstellung: Klan-
gamulette, Gestaltung eigener kleiner Langmuscheln 
aus Ton, Perlen u. mehr, Anm. 05321 29570

Montag, 12. Januar 
■ 16 Uhr Gosl. Höfe, Hof-Café, Kaffeezeit mit  
Heide-Gerda Pohl, Märchen für Erwachsene,  
Hören-Sprechen-Verstehen

Mittwoch, 14. Januar
■ 18 Uhr Atelier für Alle (Jakobistr.14), Künstler-
gespräch, Jean Luc erläutert seine Ausstellung 
Gesichter-Geschichten-Gemeinschaft

Freitag, 16. Januar
■ 19 Uhr Lohmühle (Zinnfiguren-Museum), Hildegard 
Knef – Einmalige Zeitreise mit unverwechselbaren 
Liedern
■ 20 Uhr Gosl. Höfe, Hinter-Hof, Friday Dance Night 
Ü40 / Ü50 mit Party-DJ Uli, Tickets bei regiolights.de 
oder im Hof-Café

Samstag, 17. Januar
■ 11 Uhr Mönchehaus Museum, im Rahmen der 
Ifekoya-Ausstellung: Sonderführung „Queere Figu-
ren im Glauben“. Es werden queere Persönlichkeiten 
und Götterfiguren in verschiedenen religiösen und 
spirituellen Traditionen. 
■ 14 Uhr Mönchehaus Museum, Workshop im 
Rahmen der Ifekoya-Ausstellung: Das unsichtbare 

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de
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Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

Archiv. Dieser Workshop lädt dazu ein, eigene 
Erinnerungen und oft übersehene Geschichten zu 
erforschen. Anm. 05321 29570 
■ 17 Uhr Frankenberger Kirche, Awoyo –  
Performance des MODUPE-Ensembles
■ 20 Uhr Kulturkraftwerk, Andy Lee, Lars Vegas, 
Chuck Meyer + Liveband – Legenden des Rock‘n‘Roll

Sonntag, 18. Januar
■ 11.30 Uhr Abschluss-Führung durch die Aus-
stellungen „Katharina Fritsch. Kaiserring der Stadt 
Goslar 2025“ u. „Evan Ifekoya. The Archive is An 
Altar“ mit Direktorin Miriam Bettin 

Mittwoch, 21. Januar
■ 9.30 Uhr Parkpl. Osterfeld, Wanderung, Buntenbo-
cker Runde, mit Blick auf die Rose im Moose, HWN 
138 u. 139, ca.10 km, Infos u. Anm.:  
www.harzwandern-mit-andern.de
■ 19.30 Uhr Gosl. Höfe, Hof-Café, Sektionsabend 
Deutscher Alpenverein, Multimedia Vortrag, Bestei-
gung des Kilimandscharos über die Lemosho Route 
(Dirk Wilhelm)

Donnerstag, 22. Januar
■ 16 Uhr Gosl. Höfe, Hof-Café, Vernissage zur  
Ausstellung „Augenblicke“ – Christina Moeske
■ 19.30 Uhr Landkreis Goslar, gr. Sitzungssaal,  
Geschichtsverein GS, Vortrag, Barock in Goslar,  
Ref. Dr. Ludwig Christian Bamberg

Freitag, 23. Januar
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Taizè-Andacht
■ 20 Uhr Gosl. Höfe, Hinter-Hof, Konzert, Bluebird – 
Folk vom Feinsten, Tickets bei regiolights.de oder  
im Hof-Café

Samstag, 24. Januar
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, italienischer 
Nachmittag mit Tenor Stefan Bäumler, Anm. 05321 
3120 oder carla.reuter@gda.de

■ 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, Hinter-Hof, Szenische 
Lesung mit Richard Maschke u. Thorsten Reimann, 
EXIL – Flüchtlingsgespräche von Bertolt Brecht 

Sonntag, 25. Januar
■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonntags-Matinee, „Ge-
schichte des Erzbergwerks Rammelsberg 1939 bis 
1948 im Spiegel der Betriebsaushänge“,  
Ref. Zofia Durda

Montag, 26. Januar
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, Spielzeit im HofCafé, 
Anm. 05321 3450164 o. hofmitte@goslarsche-hoefe.de

Mittwoch, 28. Januar
■ 10 Uhr EDEN, Frauengespräch
■ 18 Uhr EDEN, Männergespräch

Donnerstag, 29. Januar
■ 9.30 Uhr Amsdorfhaus, Frühstücksgespräch
■ 19 Uhr Frankenberger Plan, Frankenberger Win-
terabend, Vortrag, „Warum Ukraine, Gaza und Iran 
zusammen gedacht werden müssen“,  
Ref. Dr. Andreas Reinicke

Samstag, 31. Januar
Harzer KulturWinter
■ 11 Uhr Rammelsberg, Führung, „Hinter die Kulis-
sen des Rammelsberges“, rammelsberg.ticketfritz.de

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.12.2025

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!
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Hildegard Knef ist jener deutsche Weltstar, von welchem das Zitat überliefert 
ist, sie sei die beste Sängerin ohne Stimme. Diese Worte von Ella Fitzgerald über 
ihre Kollegin betreffen aber nur einen Teil ihrer faszinierenden Künstlerpersön-
lichkeit, denn neben der Musik war sie Schauspielerin, Malerin und erfolgrei-
che Buchautorin.
Als im Jahr 1963 ihre LP „So oder so ist Leben“ die deutschen Hitparaden er-
oberte, war Hildegard Knef 38 Jahre alt und wusste genau, wovon sie sang, 
denn die leidenschaftlich kompromisslose Künstlerin aus Berlin hatte sowohl 
beruflich wie auch privat zu diesem Zeitpunkt bereits zahlreiche Höhen und Tie-
fen durchschritten.
Auf den Spuren Hildegard Knefs zu wandern, bedeutet jedoch mehr als nur dem 
Lebensweg einer stets couragierten Frau zu folgen, denn ihre Geschichte spiegelt 
die kulturelle und politische Entwicklung der noch jungen Bundesrepublik wider.
Karten gibt es unter: 05321 25889 oder per Mail info@zinnfiguren-museum.de �■

16. Januar, 19 Uhr, Zinnfigurenmuseum – Lohmühle

Kultur in der Lohmühle: Hildegard Knef  
Einmalige Zeitreise mit unverwechselbaren Liedern

Manca Kukovič © Jana Jocif

Café Auszeit – Ihr neues Lieblingscafé  
im Herzen von Goslar 

Mitten in der malerischen Altstadt, zwischen Fachwerk-
charme und Kopfsteinpflaster, wartet ein besonderer 
Ort auf Sie: das Café Auszeit. Frisch eröffnet und schon 
jetzt ein Geheimtipp für alle, die sich während ihres 
Goslar-Besuchs eine köstliche Pause gönnen möchten. 
Hier trifft Bioqualität auf saisonale Frische – und eine 
Küche, die für jeden Geschmack etwas bereithält: von 
veganen und vegetarischen Kreationen bis zu herz-
haften Frühstücksvarianten wie Rührei mit Wurst oder 
feinem Rinderschinken. Viele unserer Spezialitäten 
entstehen direkt bei uns: cremiger hausgemachter 
Halloumi, fruchtige Marmeladen, würzige Aufstriche 
– alles mit Liebe und von Hand zubereitet. Unsere Ba-
gels werden in Goslar in einer kleinen Bäckerei frisch 
gebacken, unser Brot kommt ebenfalls aus regionaler 
Herstellung – als feines, biozertifiziertes Sauerteigbrot. 

Auch unsere Kuchen – selbstverständlich auch in ve-
ganer Variante – sind ein Genuss, dem man nur schwer 
widerstehen kann. 
Ob Sie den Tag mit einem ausgiebigen Frühstück star-
ten oder beim Brunch neue Energie für den Stadtbum-
mel tanken – wir verwöhnen Sie mit feinstem Kaffee 
aus der Siebträgermaschine, cremigem Cappuccino 
mit Milchalternativen oder einem aromatischen Mat-
cha Latte. 
Familien sind bei uns herzlich willkommen: Für die 
Kleinen gibt es ein Kindermenü und eine liebevoll ge-
staltete Spielecke, direkt neben den Elterntischen. So 
können Sie entspannt genießen, während Ihre Kinder 
glücklich beschäftigt sind. 
Und falls Sie in Goslar etwas zu feiern haben: Unsere 
gemütlichen Räumlichkeiten können Sie mieten – ob 
Geburtstag, Familienfeier oder Business-Meeting. Au-
ßerdem bieten wir Catering mit all den frischen, haus-
gemachten Köstlichkeiten, für die wir bekannt sind. 
Café Auszeit – Bio, frisch, hausgemacht. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verwöhnen – 
Ihre Auszeit in Goslar wartet schon auf Sie! 
Goslar, Petersilienstr. 33 – 35a, Tel. 05321 7387918
www.caféauszeit.de 
Täglich geöffnet – Frühstück & Brunch  � ■
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Die Liebe zu Songs aus Irland und den 
Britischen Inseln sowie zu Folk aus 
Nordamerika führte die Band Blue-
bird Ende 2019 kurz vor Ausbruch der 
Pandemie zusammen. Am 23. Januar 
werden sie ihr Publikum auf den Goslar-
schen Höfen begeistern und bilden da-
mit den Auftakt in das neue Konzertjahr.
Die Bluebirds spielen Traditionals und 
auch neue Songs, die sie berühren und 
die sie mögen. Die Stücke sind neu auf 
ihre Art arrangiert, was sehr vielseitig 
ist, da die Musiker aus verschiedenen musikalischen 
Richtungen kommen und natürlich alle ihre Lieblings-
songs mit einbringen. So kommt auch mal die E- Gitarre 
zum Einsatz und bekannte Lieder werden einfach mal 

„verfolkt“. Viele der Lieder sind sehr ly-
risch und getragen, aber auch typische 
irische flotte Balladen und Folk- oder 
Countrysongs finden sich in ihrem Re-
pertoire wieder. Zum Einsatz kommen 
neben den Stimmen von Claudia, Gerry, 
Jürgen und Carsten Gitarren, Mandoli-
ne, Bass, Ukulele, Geige, Low-Whistle, 
Akkordeon und die irische Rahmen-
trommel, die Bodhran.
Der Blaue Vogel „Bluebird“ symboli-
siert die Grenzen überschreitende Mu-

sik und fliegt von Europa über den großen Teich nach 
Amerika – so wie die Songs dieser außergewöhnlichen 
Band.
Tickets: Hof-Café oder online bei regiolights.de�  ■

23. Januar, 20 Uhr Goslarsche Höfe, Hinter-Hof

Folk vom Feinsten mit Bluebird 

Auf der Flucht vor den Nazis treffen sich im 3. Kriegs-
jahr 1941 der Wiener Physiker Ziffel und der Berliner 
Arbeiter Kalle zufällig im Bahnhofsrestaurant von Hel-
sinki/Finnland. In den doppeldeutig verzwickten und 
listigen Dialogen entfaltet sich ein grell-komisches 
Panorama der politischen und gesellschaftlichen Ver-
hältnisse, deren Nachwirken bis heute spürbar ist. Das 
Werk thematisiert die Erfahrungen von Flüchtlingen 
und Emigranten, insbesondere die Bedeutung von Päs-
sen und die Schwierigkeiten der Existenz im Exil. 
Auch der Dichter Bertolt Brecht sitzt 1940/41 mit seiner 
Ehefrau Helene Weigel und den beiden Kindern in Finn-
land fest und schreibt dort die Komödie „Puntila und 
sein Knecht Matti“. Nach den Stationen seiner Flucht 
in Dänemark und Schweden ist Finnland letzter Aufent-
halt vor seinem Exil in den USA. Freunde halfen ihm, 
Visa für sich, seine Frau Helene Weigel, seine wichtige 
Mitarbeiterin Margarete Steffin und für seine beiden 
Kinder Stefan und Barbara zu bekommen. Persönliche 
Verbindungen sind abgebrochen, das Geld wird knapp 
und die Sowjet-Union hat einen Nicht-Angriffs-Pakt mit 
Hitler-Deutschland unterzeichnet. Sein bester russi-

scher Freund, der führende Avantgarde Theatermann 
Sergej Tairow und andere bekannte emigrierte, deut-
sche Künstler werden von Stalins Geheimpolizei ohne 
Prozess ermordet. Auch die Gesprächspartner sind rar 
geworden, eine mörderische, dunkle und angstbesetz-
te Zeit; eine gute Zeit einen nüchternen Blick zurück 
und nach vorn zu werfen …  wohin steuert die Welt? 
Eine Frage, die aktueller nicht sein könnte!
Tickets: Hof-Café (Tel. 05321 34 50-164) und über regio-
lights.de.�  ■

24. Januar, 20 Uhr, Goslarsche Höfe, Hinter-Hof

EXIL – Flüchtlingsgespräche von Bertolt Brecht 
Eine szenische Lesung mit Richard Maschke und Thorsten Reimann 

links: Richard Maschke, rechts: Thorsten Reimann

Foto: Bluebird
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
bis 18. Januar
Evan Ifekoya – The Archive Is An Altar
(Kaiserringstipendium 2025)
Evan Ifekoya (they / them) arbeitet an der Schnittstel-
le von Kunst, Spiritualität und Körperarbeit. In immer-
siven Installationen thematisiert Ifekoya Herkunft, 
Glaube und Zugehörigkeit – mittels Praktiken der 
Selbstarchivierung und gelebter queerer Schwarzer 
Erfahrung.

bis 18. Januar
Katharina Fritsch (Kaiserring der Stadt Goslar 2025)
Fritschs figurative Skulpturen leben in einer seltsa-
men Spannung aus Nähe und Distanz. Obwohl die 
Motive auf den ersten Blick erkennbar sind, wird das 
Vertraute plötzlich fremd und erhält einen beunruhi-
genden Aspekt.� ■

Katharina Fritsch – Zwei Männer 2019 u. Figur (grüner Kopf), 2021,  
courtesy Schönewald, Düsseldorf 
© courtesy Katharina Fritsch, VG Bild-Kunst Bonn, Foto: Ivo Faber 

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Geschichte kann so spannend sein! 
Mitten in der Altstadt von Goslar treffen Sie auf Zinnfi-
guren – Kaiser, Bischöfe, Bergleute, Frauen, Männer, 
Kinder. Alle erzählen ihre Geschichte und Geschichten. 
Sie zeigen z.B. wo sie wohnen, was sie arbeiten, wo 
sie tanzen, welche Traditionen sie haben und wie sie 
feiern. Welche Schicksale haben Goslar und die Harz-
region im frühen Mittelalter erlebt und welcher Einfluss 
ging von hier aus in die damalige Welt? Spannend und 
abwechslungsreich sind die Dauerausstellung sowie 
die wechselnden Sonderausstellungen.� ■

Militärhistorisches Museum 
Jäger-Erinnerungsstätte, Hoher Weg 7
Die Dauerausstellung stellt die über 200jährige hanno-
versch-englische und deutsche Wehrgeschichte am 
Beispiel des Jägerbataillons dar. Darüber hinaus wird 
die Garnisonsgeschichte Goslars einschließlich Bun-
deswehr und Bundesgrenzschutz präsentiert.�  ■

ART GALLERY Nadine Christoph  
From South Africa to Goslar, with love
Von Südafrika nach Goslar, mit Liebe
Eine zeitgenössische Kunstaustellung mit Werken ei-
ner Auswahl südafrikanischer Künstler.� ■

Evan Ifekoya – (Edition für Goslar) Shells Gather Like Ancestors At The Table, 
MODUPE, 2015 Courtesy und © und courtesy Evan Ifekoya.

Goslarsche Höfe – HofCafé 
Okerstr. 32 
ab 22. Januar
Augenblicke – Christina Moeske
Als Vorlage wähle ich Schwarz-Weiß-Fotografien. 
Dabei geht es mir um 
den Ausdruck von 
Persönlichkeit, Cha-
rakter und Emotionen. 
Durch Schichtung un-
terschiedlicher Gra-
fitstärken entstehen 
Schwarz-Weiß – und 
Hell-Dunkel-Kontras-
te, ein Spiel mit Licht 
und Schatten. Dies 
gibt dem Portrait die 
Plastizität und lässt 
es real erscheinen. �  ■

Atelier für Alle  
Jakobistr. 14
bis Ende Januar
Jean Luc – Gesichter, 
Geschichten, Gemeinschaft
Ausstellung im Rahmen des 
Jubiläums der Aidshilfe/in 
Kooperation�  ■
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Dirk Wilhelm berichtet beim Sektionsabend des Deutschen Alpenvereins am 21. 
Januar im Hof-Café der Goslarschen Höfe über seine Reise. Der Multimedia-
Vortrag beschreibt die Besteigung des Kilimandscharo über die Lemosho Route.
Karibu, willkommen! Majestätisch ragt er aus der Savanne, der leuchtende Berg 
Afrikas, der Kilimandscharo. Begleiten Sie Dirk Wilhelm auf seiner abenteuerli-
chen Tour auf den höchsten Berg Afrikas. Vom Aufstieg zum einsamen Felsengip-
fel des Mount Meru zur Vorbereitung und Akklimatisation bis zum Gipfelanstieg 
auf den Kilimandscharo, der mit einer Höhe von 5895 Metern einer der Seven 
Summits darstellt.� ■

21. Januar, 19 Uhr, Gosl. Höfe, Hof-Café, Dt. Alpenverein 

Vortrag: Kilimandscharo Besteigung

Die Zeit des Barock ist nicht der künstlerische Schwer-
punkt in der Geschichte der Stadt Goslar. Gleichwohl 
kann der Vortrag im Überblick beschreiben, wo sich 
doch im heutigen Stadtbereich Kunst des Barock findet 
und im Einzelnen vertiefen, welche Ausprägungen er 
erfahren hat. Dabei wird bildunterstützt auf alle Gattun-
gen, die Architektur und den Städtebau, die Skulptur, 
die Malerei und das Kunstgewerbe, eingegangen. 
Dr. Ludwig Christian Bamberg schloss sein Archi-

tekturstudium (1955 – 1961) an der TU Berlin mit der 
Diplom-Prüfung und nach 40jähriger Berufstätigkeit 
(davon 30 Jahre als Baudezernent des Landkreises 
Goslar) sein Kunstgeschichtsstudium an der FU Berlin 
(2001 – 2004) mit dem Erwerb des Magister Artium ab. 
2015 wurde er am Fachbereich Geschichts- und Kultur-
wissenschaften der FU zum Dr. phil. promoviert. 2022 
erschien seine Arbeit „Der Goslarer Dom. Die Stiftskir-
che Kaiser Heinrichs III.“.� ■

22. Januar, 19.30 Uhr, Geschichtsverein Goslar e.V., 
Vortrag im großen Sitzungssaal, Landkreis Goslar

Dr. Ludwig Christian Bamberg: Barock in Goslar 

Zum ersten Termin im neuen 
Jahr ist Dr. Andreas Reinicke 
Gast bei den Frankenberger 
Winterabenden. Reinicke ist 
Direktor des Deutschen Ori-
entinstituts in Berlin. Zuvor 

war der ehemalige Diplomat in Tel Aviv und New York 
stationiert sowie als Leiter des deutschen Vertretungs-
büros in Ramallah tätig. Er war Botschafter in Syrien 

und zuletzt in Tunesien und als EU-Sonderbeauftragter 
für den Friedensprozess im Nahen Osten eingesetzt. Er 
verhandelte zudem für die EU im Palästina-Konflikt. Der 
promovierte Jurist studierte in Gießen, Lausanne und 
Cambridge und gilt es exzellenter Kenner der Region 
und der handelnden Protagonisten. Er ist überzeugt, 
dass die Krisenherde, die gerade Europa bewegen, 
nicht unabhängig voneinander gesehen und interpre-
tiert werden dürfen.� ■

29. Januar, 19 Uhr, Frankenberger Plan 

„Warum Ukraine, Gaza und Iran 
zusammen gedacht werden müssen“ 
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
07.1.	 Jakobi-Apotheke, Goslar,  
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021
14.1.	 Fritz-König-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Ilsenburger Str. 93 A	�  05322 8782626
21.1.	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar,  
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
28.1.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstr. 3� 05321 3977973

Samstag
03.1.	 Elch Apotheke, Goslar,  
	 Kolberger Str. 30� 05321 81456
10.1.	 Löwen-Apotheke-Oker, Goslar-Oker,  
	 Bahnhofstr. 21� 05321 65194
17.1.	 Apotheke im Fliegerhorst, Goslar,  
	 Im Fliegerhorst 13� 05321 6864090
24.1.	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91� 05321 78010 
31.1.	 Neue Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778

Sonn- und Feiertags
01.1.	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar, 
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
04.1	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91 � 05321 78010
11.1.	 Neue Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778
18.1.	 Alte Apotheke, Goslar-Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13� 05324 2241
25.1.	 Glückauf-Apotheke, Goslar,  
	 Bäckerstr. 1� 05321 23829
01.2.	 Niedersachsen-Apotheke, Goslar,  
	 Rosentorstr. 24� 05321 24484

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 

Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr
30.12.	 ZA Salloum, Vogelsang 2� 34020
31.12.	 Dr. v. Schaabner-Haase,  
	 Doktorswiese 1� 45114
01.01.	 ZÄ Schnober, Marktstr. 41� 22126
02.01.	 Dr. Schreier, Fischemäkerstr. 2� 304477
03.01.	 ZA Gahdar, Fischemäkerstr. 2� 304477
04.01.	 Dr. Giesecke, Marstallstr. 1� 22607
10./11.1.	 ZA Gieseke, Bornhardtstr. 11� 83939
17./18.1.	 Dr. Heidrich, Ohlhofbreite 38 b� 18342
24./25.1.	 Dr. Hüsken, Hoher Weg 16� 23766

Osteopathie
 Physiotherapie
   mit Hausbesuch
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
    Fußpflege auch 
       mit Hausbesuch

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste

EDEN – Ein Ort der Begegnung
Einfach so kommen, jeder ist herzlich eingeladen
Petersilienstr. 31 · 38640 Goslar 
www.eden-theotherplace.de

Mo, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Di, Mi, Do 9.00 - 13.30 Uhr · Sa 9.00 - 13 Uhr 
Petersilienstr. 9 · 38640 Goslar · 05321 24277 2
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Wir waschen 
  Ihre Bettdecken

18

Blutspende-Termine    

Blutspender sind „Lebensretter“. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten gehol-
fen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr 
Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und un-
eigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten 
mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspatien-
ten auf Blutpräparate angewiesen. Jeden Tag werden in 
Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

2. Januar 15.30 – 19.30 Uhr
Goslar, Schulzentrum Goldene Aue, Bornhardstr. 16
26. Januar 16 – 19.30 Uhr
Goslar-Hahndorf, Mehrzweckhalle, Wiesenweg 18

Alle Termine und Informationen zur Blutspende: 
www.blutspende-leben.de/termine 
kostenlose Service Hotline 0800 11 949 11� ■
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Sie helfen, hören zu, schenken ihre Zeit, alles für die 
Patientinnen und Patienten – die Rede ist von den eh-
renamtlich tätigen „Grünen Damen“. Die Geschäfts-
führung der Asklepios Harzkliniken hat anlässlich der 
Weihnachtsfeier der Grünen Damen und Herren deren 
außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement ge-
würdigt. 
Klinikmanager Dorian Denner sagte: „Danke für Ihren 
täglichen Einsatz.“ Es sei von unschätzbarem Wert, 
dass ehrenamtliche Helferinnen und Helfer wie die 

Grünen Damen den Patientinnen und Patienten zur 
Seite stehen, ihnen zuhören, über Sorgen und Nöte 
sprechen und als verlässliche Ansprechpartner da 
sind. „Dieses Engagement ist ein ganz besonderer 
Dienst – für unsere Gesellschaft.“ Die Vorsitzende der 
Grünen Damen der Asklepios Harzklinik Goslar, Jutta 
Fricke, würdigte mit kleinen Geschenken die Arbeit ih-
rer ehrenamtlichen Kolleg:innen.� ■

Asklepios-Geschäftsführung würdigt  
Engagement der Grünen Damen und  
Herren für die Patient:innen

v.l. Dorian Denner, Klinikmanager der Asklepios Harzkliniken, Jutta Fricke, Vorsitzende 
Grüne Damen der Asklepios Harzklinik Goslar, und Ralf Nehmzow, Sprecher der 
Asklepios Kliniken Region Harz (Fotos: Asklepios)

Die Grünen Damen und Herren bei der Weihnachtsfeier in Goslar mit Dorian Denner, 
Klinikmanager der Asklepios Harzkliniken (l. vorne)

Mitarbeitende der Asklepios Harzkliniken und der Ask-
lepios Klinik Schildautal in Seesen feierten gemeinsam 
auf dem Goslarer Weihnachtsmarkt. Die Veranstaltung 
stand im Zeichen der gelebten Vielfalt und des interkul-
turellen Miteinanders, das die Asklepios-Teams prägt.
Sie kommen unter anderem aus Kolumbien, Kamerun, 
Usbekistan. Bei Glühwein und Leckereien nutzten sie 
die Gelegenheit, sich über kulturelle Traditionen aus-
zutauschen und einander besser kennenzulernen. 
„Diese Vielfalt unserer Teams, auf die wir stolz sind, 
bereichert unseren Arbeitsalltag und ist auch ein gro-
ßer Gewinn für unsere Patientinnen und Patienten“, 
sagt Mandy Spiegel, Personalleiterin Asklepios Region 
Harz. „Der internationale Kulturabend bot eine wun-
derbare Möglichkeit, abseits des Klinikbetriebs ins 
Gespräch zu kommen und das Miteinander weiter zu 
stärken“, sagt Ralf Nehmzow, Sprecher der Asklepios 
Region Harz. � ■

Asklepios-Mitarbeitende aus aller Welt 
feiern auf Goslarer Weihnachtsmarkt

Foto: Asklepios



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

Stadtplan Goslar14

1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
27   Frankenberger Kirche
28   na und ...
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Keramik Cafe
31   Steinberg Alm
32   Auszeit 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Hallyu
37   ART GALLERY
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Geöffnet: Di – Fr 11 – 18 Uhr ·  Sa 10 – 15 Uhr

Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907
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36

30

Sommerwohlenstr. 7 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3876604

Öffnungszeiten: Mo Ruhetag
Di – Fr 11.30 – 21.00 Uhr 
Sa – So 12.00 – 21.00 Uhr 

www.hallyugoslar.de

HALLYU GOSLAR
authentische koreanische Küche

36

36

info@naund-goslar.de     Tel. 05321 3119022

Hoher Weg 5 
38640 Goslar

Biergarten 
im Innenhof 

Inh. Mario Buschbaum

28

KERAMIK CAFE
Breite Straße 3 · 38640 Goslar

Tel. 05321 7388569
info@keramik-cafe-harz.de
www.keramik-cafe-harz.de
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Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
27   Frankenberger Kirche
28   na und ...
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Keramik Cafe
31   Steinberg Alm
32   Auszeit 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Hallyu
37   ART GALLERY
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Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Mo – Do  9 – 18 Uhr 
Fr – So  9 – 19 Uhr 

Französisches Frühstück · Brunch 
& hausgemachte Kuchen 

Aus         zum Kaff ee:höchste Qualität aus der Siebträgermaschine und feinsten Matcha

Petersilienstr. 33 – 35a ·  www. caféauszeit.de ·                cafe_auszeit_goslar

32

10

Breite Straße 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.
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Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

36
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Ein ganz besonderes Erlebnis für alle Entdecker ab 6 
Jahren bietet das HöhlenErlebnisZentrum (HEZ) im 
Herbst und in der Vorweihnachtszeit – denn am 30. 
Januar und 6. Februar geht es jeweils auf eine La-
ternenreise in die Iberger Tropfsteinhöhle. Mitten im 
Wald beginnen die stimmungsvollen Laternenreisen 
durch den Iberg. Begleitet von unserer Bad Grundner 
Kiepenfrau und unserem Harzer Bergmann geht es, die 
Laternen in der Hand, in die Tiefe des Berges. 
Die Besuchergruppe folgt dabei der Spur des sagen-

haften Zwergenkönigs Hübich und seinen begehrten 
Geschenken, den legendären Tannenzapfen aus Sil-
ber, in die stille Höhlenwelt. Dabei können im Licht der 
Laternen die mächtigen Bodentropfsteine, Sinterfah-
nen und bizarr geformten Deckenkolke erkundet wer-
den. Durch die reduzierte Beleuchtung bekommt die 
Höhle eine besondere und märchenhafte Atmosphäre. 
Im Anschluss an jede Laternenreise wird zudem eine 
kleine Stärkung gereicht. 
Die Laternen werden durch das HEZ gestellt. Vor der 
Reise kann das archäologische Museum besucht wer-
den.
Öffnungszeiten und Informationen auf 
www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de 
Veranstalter: HöhlenErlebnisZentrum 
Iberger Tropfsteinhöhle (HEZ), Bad Grund 
Treff: Foyer des HEZ, An der Tropfsteinhöhle 1 
(Harzhochstraße B 242) 37539 Bad Grund (Harz) 
Kosten: Erwachsene 12,50 e, Kinder/Jugendliche ab 6 
bis 17 Jahre 8 e p.P.
Mitbringen: Festes Schuhwerk
Anmeldung: bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn unter 
info@hoehlen-erlebnis-zentrum.de.�  ■

30. Jan. & 6. Feb., 16.30 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum, Bad Grund 

In die Stille des Berges – Laternenreisen im Iberg 

Laternenreisen im Iberg © HEZ

Am Samstag, 31. Januar findet in Goslar das dritte Kai-
serpfalzkonzert der tfn_philharmonie aus Hildesheim 
statt. Es erklingen Wolfgang Amadeus Mozarts Sinfo-
nie Nr. 34 in C-Dur KV 338 und Sinfonie Nr. 29 in A-Dur 
KV 201 sowie Dmitrij Schostakowitschs Kammersinfo-
nie c-Moll op. 110a nach dem Streichquartett Nr. 8 und 
das Violincellokonzert Nr. 1 in Es-Dur op. 107.
Am Pult steht Florian Ziemen. Als Solistin ist Chiara 
Samatanga (Violoncello) zu erleben.
Mozarts Sinfonie Nr. 29 in A-Dur von 1774 hebt sich 
durch Länge, drei Sonatensätze und reichen Kontra-
punkt von Mozarts früheren Sinfonien ab. Die Sinfonie 
Nr. 34 in C-Dur schrieb er im August 1780 in Salzburg, 
uraufgeführt wurde sei in Wien. Der kontrastreiche Stil 
des Stücks erinnert teilweise an den Barock: Mozart 
arbeitet mit auffällig kurzen, baukastenartig kombi-
nierten Motiven und mit ausdrucksstarken Wechseln 

zwischen Dur und Moll, was oft als Spiel mit Licht und 
Schatten beschrieben wird.
Schostakowitschs Kammersinfonie op. 110a besteht 
bald klar, bald unmerklich überwiegend aus Selbstzi-
taten. Offiziell „den Opfern von Faschismus und Krieg“ 
gewidmet, beklagt er darin die Opfer aller Regimes und 
Gewalttaten – mit Schostakowitschs unverwechsel-
barer expressiver Stimme, einer der wichtigsten des 
ganzen Jahrhunderts.
Karten sind im tfn-Service Center (Theaterstr. 6, 31141 
Hildesheim), unter Telefon 05121 1693 1693 oder per E-
Mail an service@tfn-online.de erhältlich, bei der Tou-
rist-Information in Goslar sowie bei der VVK-Stelle der 
Goslarschen Zeitung (Bäckerstr. 31-35, 38640 Goslar, 
Telefon 05321 333-444. Das Abonnement für alle vier 
Kaiserpfalzkonzerte ist über das Service Center erhält-
lich.�  ■

31. Januar, 19.30 Uhr, Kaiserpfalz Goslar 

Drittes Kaiserpfalzkonzert der tfn_philharmonie
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ährt man von Norden über die B4 in den Harz, führt die 
Straße direkt zum Torfhaus. An diesem Hot-Spot, gleich 
neben dem Harz-Turm, befindet sich der Rodellift. Hier 
kann man Schlitten leihen oder seinen eigenen mitbrin-
gen. Auf der 300 m langen Piste geht es mit viel Spaß 
den Berg hinab. Nun würde der anstrengende Teil des 
Abenteuers warten. Oder man setzt sich einfach auf 
einen der Schlitten am Lift und lässt sich und seinen 
eigenen Schlitten den Berg hochziehen. Jetzt kann 

der Spaß von vorn beginnen. Immer wieder lässt sich 
von oben auch der fantastische Blick auf den Brocken 
genießen. Hinterher laden mehrere gastronomische 
Betriebe zum Aufwärmen z.B. mit heißem Kakao und 
leckerem Essen ein. Sicher ein unvergesslicher Tag.
Die Rodelpiste wird nicht beschneit. Der Betrieb ist nur 
mit natürlichem Schnee möglich.
Weitere Informationen zur Wetterlage und Betriebs-
zeiten finden Sie unter www.torfhauslifte.de�  ■

Rodelspaß mit dem Torfhauslift „Brockenblick“

Willkommen im Sonnenresort Ettershaus 
– Ihr 4-Sterne Hotel in Bad Harzburg

Wo im schönen Harz eine Villa mit Charme 
auf Baumhäuser mit Herzklopfen trifft.

historische Villa des 4-Sterne Sonnenresorts Ettershaus 
Harzer Berge · Aktivurlaub · Heilbad Bad Harzburg 

modernes Appartementgebäude 
faszinierende Baumhäuser 

à la carte Restaurant Tauts und Bar Hoffmann 
Wellness auf 900 m2  mit Saunen & Schwimmbad

Sonnenresort Ettershaus
Nordhäuser Straße 1 · 38667 Bad Harzburg

Tel. 05322 78789-0
www.sonnenhotels.de

Fotos: Holger Körber © Torfhauslifte.de
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HARZwert – Einfach. Regional. Für alle.

HARZwert ist eine Gutschein-
App, mit der nicht nur Über-
nachtungsgäste, sondern auch 
Tagesgäste und Einwohner den 
gesamten Harz neu erleben. Fast 
80 Partner sind bereits vertreten 

und bieten exklusive Gutscheine an. HARZwert bietet 
Mehrwert. Ob Ost-, Nord-, West- oder Südharz: HARZ-
wert vereint die gesamte Region. Neben Ausflugszielen, 
Cafés und Restaurants sind auch Hotels und kleine Bou-
tiquen und regionale Geschäfte Partner von HARZwert. 
So wird der ganze Harz mit all seinen facettenreichen 
und einzigartigen Angeboten grenzübergreifend in ei-

ner App präsentiert. HARZwert ist komplett kostenlos 
nutzbar für iOS und Android verfügbar. Auch der digitale 
Reisführer zur „HarzCard“ ist in der App zu finden. 
Hinter HARZwert steht die Harzdruckerei, ein modernes 
und zukunftsorientiertes Druck-, Werbe- und Medienun-
ternehmen mit Sitz in Wernigerode (Harz). Alle Informa-
tionen finden Sie unter 
www.HARZwert.app!

Ab jetzt gilt: Wer gerne in den Harz 
fährt, der nutzt ab jetzt HARZwert!

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Hier erhalten Sie viele 
exklusive Gutscheine für 
Ausflugsziele, Cafés und 
Restaurants sowie auch 
Hotels und Geschäfte im 
gesamten Harz.

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im Januar/Februar 2026

31. Januar, Salzgitter – 
Kniestedter Kirche, Zed Mit-
chell Band 
Das Warten hat endlich ein 
Ende: Zed Mitchell meldet 
sich mit viel Schwung und 

Heiterkeit bei seinen Fans und allen Musikverliebten 
Menschen zurück. Denn mit „Ha Ha Ha Ha.“ veröffent-
licht der Gitarrenmeister sein heiß erwartetes achtes 
Studioalbum! Und die Freude einer der besten Gitar-
risten in Europa zeigt sich nicht nur im Albumtitel, son-
dern auf jedem der 12 Tracks. 

7. Februar, Salzgitter – Knies-
tedter Kirche, MANDOWAR
Mandowar heizt ein – wort-
wörtlich! Mit ihrem neuen 
Album Grilling in the Name 
of nimmt die Band Heavy 

Metal und Rock-Klassiker und legt sie direkt auf den 
Grill. Heraus kommen verrückte Versionen, die irgend-
wo zwischen Polka und Country zischend heiß serviert 
werden – mal rare, mal well done, aber immer unver-
kennbar Mandowar! Die unvergleichliche Kombination 
aus Mandoline, Gitarre und Bass verwandelt legen-
däre Headbanger-Hymnen in ein saftiges akustisches 
BBQ für die Ohren. "Grilling in the Name of" ist die per-
fekte Playlist für alle, die wissen: Auch Hardrock darf 
und muss manchmal Spaß machen! 

13. Februar, Salzgitter – Kniestedter Kirche, The HAM-
BURG BLUES BAND & Friends feat. Vanja Sky & Krissy 
Matthews
„40th Anniversary VOL.II“-
Tour – Über 40 Jahre St. 
Pauli Blues! Im Rahmen ih-
rer „40th Anniversary VOL. 
II“-Tour präsentiert die Ham-
burg Blues Band mit dem Hamburger Rockshouter Gert 
Lange, Reggie Worthy (Ike & Tina Turner, Eric Burdon, 
Stoppok), Drummer Eddie Filipp (Sweet, Inga Rumpf, 
Clem Clempson Band) und dem 33-jährigen Ausnahme-
gitarristen Krissy Matthews „This guy is the real deal“ 
(Beth Hart), Songs aus über 4 Jahrzehnten HBB & des 
britischen Gitarren Shooting Stars. Special Guest der 
St. Pauli Bluesrocker: Vanja Sky, Kroatiens Antwort auf 
Sheryl Crow & Norah Jones! Ein musikalisches Feu-
erwerk mit Freunden, Weggefährten, echten Typen & 
Originals.

27. Februar, Salzgitter – Kultur-
scheune, MARLEY‘S GHOST
MARLEY‘S GHOST ist Deutsch-
lands Bob Marley Tribute Band 
Nummer Eins! Die Band gründe-
te sich 2015 aus der internatio-
nal agierenden Reggae-Formation „Sebastian Sturm & 
Exile Airline“ heraus, die die Musik Bob Marley’s stets 
als größte Inspiration für ihre eigenen Songs sah. �  ■
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 Vanja Sky
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Zum Jahresbeginn 2026 findet wieder das Oberharzer 
Schlittenhunde Adventure auf der Bockswieser Höhe 
in Clausthal-Zellerfeld statt: Am 24. und 25. Januar kön-
nen sich Besucher auf packende Schlittenhunderen-
nen freuen und die Teams lautstark anfeuern, während 
sie mit beeindruckender Geschwindigkeit durch die 
winterliche Landschaft des Harzes jagen. Im Musher-
camp lernen Gäste die Musher und Ihre Hunde sowie 
den Sport persönlich kennen. Im Rahmen der Veran-
staltung wird der „Harz-Pokal“ in allen Klassen aus-
getragen. Zudem findet die Internationale Deutsche 
Meisterschaft Snow des SRSD statt.
Sollte die Schneelage auf den Oberharzer Höhen nicht 
ausreichend sein, wird das Rennen auf den 7. und 8. Fe-

bruar verschoben. Sollte dort die Schneelage ebenfalls 
nicht ausreichen, findet am 7. Februar ein Meet&Greet 
mit Mushern und Hunden inkl. Fackelwanderung statt. 
Mehr Informationen unter https://www.oberharz.de/
veranstaltungen/schlittenhunde-adventure �  ■

24. & 25. Januar, Clausthal-Zellerfeld

Oberharzer Schlittenhunde Adventure

Auch Altenau lädt vom Samstag, den 31. Januar, bis 
Montag, den 2. Februar, zur beliebten Familien-Win-
tergaudi ein! Besucher können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen, das mit und ohne 
Schnee im gesamten Ort für Spaß und Unterhaltung 
sorgt – ein Erlebnis für die ganze Familie.
Der Startschuss fällt am Samstag, wenn die Winterpar-
ty im Marktgarten Altenau ihre Pforten öffnet: Von 14 
bis 21 Uhr laden winterliche Buden zu geselligem Bei-
sammensein ein. Ein besonderes Highlight am Abend 
ist die stimmungsvolle Fackelwanderung, die um 18.30 
Uhr am Wandertreff des Harzklubs in der Ortsmitte be-
ginnt. Die Wanderung führt rund um Altenau und endet 
passend zur Weiterfeier im Marktgarten.
Am Sonntag geht es ab 12 Uhr auf der Skiwiese „Rose“ 
mit einem familienfreundlichen Programm weiter: 
Kinder können um 12 und 17 Uhr Schneemann Olaf 
und Prinzessin Elsa treffen und mit ihnen einen klei-
nen Prinzessinnentanz üben. Ab 12.30 Uhr wird um 

die Wette gerodelt und um 17.30 Uhr findet das stim-
mungsvolle Fackelrodeln entlang des ganzen Hangs 
statt. Ab 15 Uhr lockt das gemütliche Backen von 
Stockbrot oder Marshmallows über dem Winterfeuer 
neben der Skiwiese, begleitet von kulinarischen Ange-
boten. Erstmals dabei ist eine Eisstock-Mattenbahn, 
auf der neben dem Übungsspiel auch ab 14.30 Uhr die 
1. Altenauer Eisstock-Mattenbahn-Meisterschaft aus-
getragen wird. Bei nicht ausreichender Schneelage 
findet ein Alternativprogramm im Marktgarten statt.
Parallel dazu findet am Samstag und Sonntag die „Al-
tenauer Eigenart“ statt, ein gemütlicher Kunsthand-
werkermarkt im Kurgastzentrum Altenau, der zum Stö-
bern und Entdecken einlädt.
Am Montag bildet die Winterparty im Marktgarten von 
14 bis 21 Uhr den entspannten Ausklang des Winterfe-
rien-Wochenendes.
Mehr Informationen: https://www.oberharz.de/
veranstaltungen/wintergaudi�  ■

31. Januar bis 2. Februar, Altenau

Wintergaudi in Altenau 

Foto: Jonathan Rode

Foto: GLC AG/Katharina Dundler
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Familienführung © ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried

ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi bis So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr 
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)
Führung „Mit Kreuz und Spaten“ Stationen: 
Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brunnenhaus, 
Dauerausstellung Sa, So u. feiertags, 13.45 Uhr, 
ca. 1 Std. 15 Min., in den Ferien: bis 4.1. (außer 
31.12.) täglich eine öffentl. Führung um 13.45 Uhr
Führung im Kerzenschein Rundgang im Schein 
hunderter Kerzen, 2., 10., 16., 17. + 23.1., 17.15 Uhr, 
ca. 1 Std.
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen 
Stimmungsvoller Rundgang, anschl. Kniesteres-
sen, 3., 9., 24., 30. + 31.1., 17.15 Uhr, ca. 2,5 Std. 
(Anm. spät. 3 Tage vorher)
Familienführung „Kleine Mönche auf Zeit“ Klei-
ne und große Gäste gehen auf Entdeckungstour. 
Kinder können in Mönchskutten schlüpfen,  
3. + 31.1., 11 Uhr, ca. 1 Std. 
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung
■ Clausthal-Zellerfeld: TU Clausthal – GeoSamm-
lung – Harz und weltweit, Di – Fr 10 – 12, Mi 14 
– 16, Sa 10 – 16, So 10 –15 Uhr)
■ Osterode: Museum im Ritterhaus, Fotoausstel-
lung „HarzNATUR 2025“, Di – Fr 10 – 13 u 14 – 17, 
Sa, So & Feiertage 14 – 17 Uhr
jeden Mittwoch und Samstag
■ Bad Harzburg: 14 – 17 Uhr Dreikaiserhaus, 
Napoleon-Museum, Schatzkammer, Weltge-
schichte 1700 – 1900, Gruppen ab 5 P. jederzeit, * 
017639858638

jeden Samstag und Sonntag
■ Bockenem: 15-17 Uhr Turmuhren Museum 
(bis 1. Feb. geschlossen, Öffn. u. Führung nach 
Absprache: 05067 7155838)
■ Mechtshausen: 14 – 16 Uhr Wilhelm-Busch-
Haus mit Sonderausstellung „Augenblicke“ 
Surreale Malerei, Reinhard Skott 

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Täglich
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
jeden Dienstag
■ Clausthal-Zellerfeld: 16.30 Uhr Stadtbibliothek 
„Alter Bahnhof“, Vorlesenachmittag, f. Kinder  
4 – 6 J. (außer in den Ferien)
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe www.
hawoge-spiele-magazin.de 
jeden Mittwoch
■ Wöltingerode: Klosterkrug „Schnitzeltag“
jeden Samstag
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen für Kinder – spezielles Angebot 
für die gesamte Familie
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung
jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli 

Veranstaltungen in der Umgebung
bis 3. Januar
■ Schierker Lichterzauber
bis 4. Januar
■ Seesener Lichterzauber
bis 6. Januar
■ Schierke: Weihnachtskrippe
■ Wernigerode: Wintermarkt an der Blumenuhr
bis 4. Februar
■ Braunlage: Wintermarkt
(bis 4.1. täglich, ab 5.1. an den Wochenenden)
2., 3. & 4. Januar
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater, „Die Schneekönigin“
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Weitere Informationen unter: www.bau-messe-ilsenburg.de Eine Veranstaltung von HEIKO KLEIN | Messen & Ausstellungen

27. – 29. MÄRZ 2026
Harzlandhalle Ilsenburg
10:00 – 18:00 UHR

Die Messe für nachhaltiges Bauen & modernes Wohnen!

ALLES FÜR IHRE PROJEKTE:

Samstag, 3. Januar 
■ Quedlinburg: 18 Uhr Markt, Rauhnächte

4. bis 6. Januar
■ Quedlinburg: 17.30 u. 20.15 Uhr KuZ Reichenstr., 
Bugonia (Film)

Sonntag, 4. Januar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Gr. Haus, Neujahrskonzert

Montag, 5. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Gr. Haus,  
Neujahrskonzert

Mittwoch, 7. Januar
■ Göttingen: 20 Uhr Dt.Theater, Iowa – Ein Aus-
flug nach Amerika

9. bis 11. Januar
■ Hasselfelde: Pullman City Quest
Schlittenhunderennen
■ Quedlinburg: 14 Uhr Bodelandhalle,  
64. Norddeutsche Badminton-Meisterschaften

Freitag, 9. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Gr. Haus,  
Blues Brothers, Roadtrip-Musical
■ Göttingen: 19.45 Uhr Dt. Theater, Jeder stirbt für 
sich allein, nach Hans Fallada
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloß, Le-
sung, Stephanie Hielscher, „So alt war ich noch 
nie“, über das, was uns ab 50 erwartet

Samstag, 10. Januar
■ Braunlage: 10.30 Uhr Hexenritt Alm am Wurm-
berg, Schnuppertag der Bergwacht-Jugend
■ Göttingen: 15 Uhr Dt. Theater, Momo
■ Bad Suderode: 16 Uhr Alte Kirche, Vernissage 
Ausstellung Jörg Lubinetzki
Sonntag, 11. Januar
■ Quedlinburg: 18 Uhr Gr. Haus, Karussell  
(Rockband)
■ Göttingen: 15 Uhr Dt. Theater, Der zerbrochene 
Krug, Lustspiel v. H. v. Kleist
Montag, 12. Januar
■ Quedlinburg: 18.30 Uhr Museum Lyonel Feinin-
ger, Filmabend: Anselm – Das Rauschen der Zeit
Donnerstag, 15. Januar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Gr. Haus, The Original – 
Juke Box Heroes
Freitag, 16. Januar
■ Salzgitter-Bad: 19.30 Uhr Kniestedter Kirche, 
Helge Timmerberg liest aus „Bon Voyage. Mit 
Papas Benz bis nach Marokko“
Samstag, 17. Januar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne, 
Rampenlicht#reingeschaut, Probenbesuch u. 
Hintergrundinfos zum Jugendstück GEMINEYE
■ Bad Suderode: 19 Uhr Alte Kirche, Handylich-
terkonzert Akustik Pop – CarryMe
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■ Wernigerode: 19 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Die lange Nacht der Gitarren – Internationale 
Acoustic-Guitar-Players on Tour, Konzert mit 
Überlänge
■ Göttingen: 19.45 Uhr Dt. Theater, Festakt zu  
75 Jahre Deutsches Theater Göttingen, Fiat 
Cultura, anschließend Party
Dienstag, 20. Januar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Gr. Haus,  
Madame Pampadour, Operette in 3 Akten
Donnerstag, 22. Januar
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus  
Liebfrauen, Dirk Zöllner & Manuell Schmid –  
Die schönsten Balladen aus dem Land vor  
unserer Zeit
Freitag, 23. Januar
■ Benneckenstein: 19.30 Uhr, Konzert mit Jarése
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, GeminEye 
– Premiere, Jugendstück 
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Glückauf-Saal, 
Musik & Comedy, Rebecca Carrington  
„Me & My Cello 2.0“
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Liebfrau-
en, Wladimir Kaminer – Das geheime Leben der 
Deutschen, Lesung - Kabarett
24. & 25. Januar
■ Clausthal-Zellerfeld: Bockswieser Höhe,  
Oberharzer Schlittenhunde Adventure
(wetterbedingter Ausweichtermin:  
7. & 8. Februar)

Samstag, 24. Januar
■ Göttingen: 19.45 Uhr Dt. Theater, Richard 
O’Brien‘s The Rocky Horror Show
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloß, 
Schachtplatte – Die Jahresendabrechnung, 
Kabarett
■ Wernigerode: 20 Uhr Kultur- u. Kongress- 
zentrum, 29th Traditional Irish Folk Night mit 
Fleadh und Cara

Sonntag, 25. Januar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Gr. Haus, Die Walküre – 
Oper v. Richard Wagner
■ Quedlinburg: 16.30 Uhr Palais Salfeldt, 
Neujahrskonzert – Schicksale, Akademisches 
Orchester Halle, Marie Hänsel (Sopran), Ltg. 
Daniel Spogis
■ Salder: 17 Uhr Schloss – Fürstensaal, Trio 
Ariadne – Oboe, Horn und Klavier

Montag, 26. Januar
■ Göttingen: 19.45 Uhr Dt. Theater, Wir Perser

Dienstag, 27. Januar
■ Göttingen: 10.30 + 20 Uhr Dt. Theater, Krabat, 
Otfried Preußler

Donnerstag, 29. Januar
■ Göttingen: 17 + 19.45 Uhr Dt. Theater, A Mid-
summer Night’s Dream, Komödie in englischer 
Sprache

Freitag, 30. Januar
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Lieb-
frauen, 3. Sinfoniekonzert, Philharmonisches 
Kammerorchester WR

30. Januar bis 1. Februar
■ St. Andreasberg: Kurhaus, Winterfest

Samstag, 31. Januar
■ Wernigerode: 17 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Werkstattkonzert
■ Seesen: 19 Uhr Jacobsonhaus, Musical meets 
Rock’n’Roll, Eiskönigin Janneke Ivankova mit 
Beatles-Klassikern
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Gr. Haus, 3. Sinfonie-
konzert
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Liebfrau-
en, 3. Sinfoniekonzert, Philharm. Kammerorches-
ter WR, Julija Botchkovskaia (Klavier) u. Anton 
Gerzenberg (Klavier)

31. Januar bis 2. Februar
■ Altenau: Familien-Wintergaudi

31. Januar bis 3. Februar
■ Hahnenklee: Winterfest

31. Januar bis 14. Februar
■ Schierke: Wintersportwochen

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! 

*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten

©Jenny Sturm-stock.adobe.com

Tourist-Informationen 
Oberharz
Tel. 05328 8020 
info@oberharz.de
www.oberharz.de

O B E R H A R Z

WINTERSPASS 
        IM OBERHARZ

© Robert Kneschke - stock.adobe.com

01.02.
2026

ALTENAU

SCHLITTEN-
    HUNDE
      ADVENTURE

©София Дудова-stock.adobe.com

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Mehr Infos unter

oberharz.de

24.- 25.01.
2026*

CLAUSTHAL-
ZELLERFELD

FAMILIEN-
WINTERGAUDI

*Bei nicht ausreichender 
Schneelage:
Alternativtermin Rennen
07. – 08. Februar

Falls dort keine
ausreichende Schneelage:
Polarlichtfackelwanderung
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Es ist wieder soweit: Nach ihrem 
erfolgreichen Tourauftakt keh-
ren Oesch’s die Dritten – in der 
Schweiz längst Stars der Volks-
musik – zurück nach Deutsch-
land. Am 7. Februar in Osterode 
präsentieren sie ihre beliebtes-
ten Titel sowie Songs aus dem 
aktuellen Album „Händmade“. 
Oesch’s die Dritten stehen für 
eines: Volksmusik ist Herzmusik.
Die Familienband aus dem Berner 
Oberland vereint drei Generationen: Die Geschwister 
Melanie, Mike und Kevin stehen gemeinsam mit ihren 
Eltern Hansueli und Annemarie sowie Akkordeonist 
Urs Meier auf der Bühne. Die musikalische Tradition 
begann mit dem „Trio Oesch“ und wird heute in dritter 
Generation weitergeführt.
Seit ihrem Durchbruch 2007 beim Musikantenstadl ha-
ben Oesch’s die Dritten eine beeindruckende Karriere 
hingelegt: über 2000 Konzerte in 15 Ländern, 16 Alben 

– mehrfach mit Gold, Platin und 
Doppelplatin ausgezeichnet – so-
wie vier PRIX WALO-Ehrungen.
Frontsängerin Melanie Oesch 
gilt als eine der besten Jodlerin-
nen der Welt und begeistert mit 
energiegeladener Bühnenprä-
senz. Annemarie (Gesang, Pia-
no), Hansueli (Schwyzerörgeli), 
Mike (Bass), Kevin (Gitarre) und 
Urs Meier (Akkordeon) bilden das 
rhythmische und klangliche Fun-

dament der Band.
Oesch’s die Dritten stehen für Lebensfreude, Famili-
enzusammenhalt und musikalische Offenheit. Ihre Mi-
schung aus Tradition und modernen Einflüssen macht 
jedes Konzert zu einem besonderen Erlebnis.
Tourneeveranstalter:
Hypertension Music-Entertainment GmbH
www.hypertension-music.de
info@hypertension-music.de�  ■

7. Februar, Stadthalle Osterode

OESCH`S DIE DRITTEN – Händmade Tour 2026 

Europas erfolgreichste Tournee der Militär- und Blas-
musik kehrt mit neuen Orchestern und neuer Show 
zurück. Mehrere Hundert Künstler*innen präsentieren 
ein einzigartiges Livemusik-Spektakel der Blasmusik in 
insgesamt 15 Städten. 
Erleben Sie sieben Orchester aus allen Teilen der Welt 
mit Titeln von Märschen über Klassik oder Swing bis hin 
zu Rock und Pop. 
Mit jährlich mehr als 100.000 Besuchern ist die MUSIK-
PARADE die größte und erfolgreichste Tournee ihrer Art 
in ganz Europa.
Genießen Sie eine rund dreistündige Show mit an-
spruchsvoller Livemusik, fesselnden Choreografien und 
beeindruckenden Uniformen – Erleben Sie ein Feuer-
werk an Musik und Farben. 

6. Februar – Magdeburg
13. März – Braunschweig
Tickets:
Tel. 0441 2050920, www.musikparade.com�  ■

6. Februar, 19.30 Uhr Magdeburg  · 13. März, 19.30 Uhr Braunschweig

MUSIKPARADE – Die neue Show 2026 

Oesch´s Die Dritten © Oesch´s
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Tauchen Sie ein in die Welt der großen Musicals, träu-
men Sie unterm Sternenzelt des „Starlight Express“, las-
sen Sie sich zum „Tanz der Vampire“ verführen, spüren 
Sie das Knistern zwischen „Elisabeth“ und ihrem Ver-
führer dem Tod und fühlen Sie den Regen bei „Singing 
in the rain“ auf der Haut. M&M Events macht das Hotel 
Schlossmühle und das Waldhaus Oelper zum Kit Kat 
Klub aus „Cabaret“ und zur griechischen Insel für die 
Hits aus „Mamma Mia“.
Die Gäste der Musical-Dinner-Show von M&M Events 
erwartet ein bunter 4 1/2-stündiger Abend mit den High-
lights aus den ganz großen Musicalerfolgen, charmant 
moderiert mit dem ein oder anderen Blick hinter die 
Kulissen und kombiniert mit einem exquisiten 4-Gang-
Menü.

Die professionellen Darsteller, in wunderschönen und 
aufwändigen Kostümen, bespielen den ganzen Saal. 
Noch nie konnten Sie „Cats“ oder TINA! Turner so haut-
nah erleben.
Der Abend besteht aus vier Showblöcken mit Hits von 
„My fair lady“ bis „We Will Rock You“ und im Wechsel 
mit vier vorzüglichen kulinarischen Gängen (Preis: je-
weils 99,90 Euro inkl. 4-Gang-Menü).

Musical-Dinner am Freitag, 6. März 2026 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr, 
Hotel Schlossmühle, Kaiser-Otto-Str. 28, 
06484 Quedlinburg
Musical-Dinner am Sonntag, 8. März 2026
Einlass: 17 Uhr, Beginn: 18 Uhr, 
Waldhaus Oelper, Am Oelper Holze 1, 
38116 Braunschweig
Karten: 02324 9020377 oder www.mm-events.info�  ■

6. März, 19 Uhr, Quedlinburg, Hotel Schlossmühle
8. März, 18 Uhr, Braunschweig, Waldhaus Oelper

Der Broadway zu Gast – Musical Dinner
Das Phantom der Oper, ABBA und Evita bitten zu Tisch 

Fotos: Jessica Maletzky u. Tillmann Winkler im „Phantom der Oper“
 und „Tanz der Vampire“ © M&M Events

Weitere Informationen unter: www.bau-messe-ilsenburg.de Eine Veranstaltung von HEIKO KLEIN | Messen & Ausstellungen

27. – 29. MÄRZ 2026
Harzlandhalle Ilsenburg
10:00 – 18:00 UHR

Die Messe für nachhaltiges Bauen & modernes Wohnen!

ALLES FÜR IHRE PROJEKTE:
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Tourist-Information 
Do 01.01.� geschlossen
Fr 02.01.� 09.30 – 17.30 Uhr
Sa 03.01. & So 04.01.� 09.30 – 14.30 Uhr
ab 5. Januar:		   
Mo – Fr� 09.30 – 15.30 Uhr 
Sa � 09.30 – 13.30 Uhr
So (bei Skibetrieb)		�   09.30 – 13.30 Uhr
Sa 31.01.� 09.30 – 15.30 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
Kabinenbahn/Sessellift �
� täglich 09.30 – 16.30 Uhr
Sommerrodelbahnen  
(„BocksBergBob“ & „Drachenblitz“)�
� täglich 09.30 – 16.00 Uhr
Bocksberghütte � täglich 10.00 – 16.45 Uhr
Bikepark   � täglich 09.30 – 16.45 Uhr
(witterungsbedingte Änderungen möglich, www.erlebnisbocksberg.de)

Leseraum & Toiletten im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

i Tourist-Information in der Rathausstraße 
Rathausstr. 9, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine � Öffnungszeiten Januar

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr

Heimatmuseum  
Fr – So & Di� 15.30 – 17.30 Uhr 

Stabkirche 
Mo – Fr� 11.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Sa� 11.00 – 16.00 Uhr
So� 12.00 – 16.00 Uhr 

Kirche „Maria Schnee“ 
jeden Di, Sa + So� 10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di� 15.00 – 16.00 Uhr
Mi – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr 
Kirche „Maria Schnee“�  
� 09. & 30.01. Heilige Messe 18.00 Uhr 
Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 15.12.2025

| Herzlich willkommen

9
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Hobby, Sport und Gesundheit 

Hundefreilauffläche Hahnenklee
Die Hundefreilauffläche Hahnenklee, Lautenthaler 
Str. 16, ist täglich von 7.30 – 18.00 Uhr geöffnet.
Klangmassage
Klangschalen auf dem Körper, sanft anschla-
gen – und schon durchfluten heilsame Vibratio-
nen Ihren gesamten Körper. Verspannungen lö-
sen sich wie von selbst, Stress verschwindet, Ihre 
Selbstheilungskräfte erwachen. Tiefe Entspan-
nung und echte Regeneration. Annett Panterodt  
Tel. 0170 8637425, E-Mail: massage@sanfter-klang.de, 
www.annettpanterodt.de 
Fußreflexmassage
Die Füße funktionieren wie eine Fernbedienung für den 
ganzen Körper. Gezielter Druck an bestimmten Punkten 
– und schon passiert etwas Erstaunliches. Schmerzen 
verschwinden, Lymphsystem und Hormone regulieren 
sich von selbst, der Allgemeinzustand verbessert sich 
spürbar. Körper und Geist kommen wieder ins Gleich-
gewicht. Annett Panterodt, Tel. 0170 8637425
Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kostenfrei-
sonst 2 e pro Person, sofern nicht anders angegeben. 
Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, maximal 20 Per-
sonen. Gruppen auf Anfrage
Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. 
Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information und unter 
www.hahnenklee.de erhältlich.
Verleih
Seasons, 
Rathausstraße 6, Hahnenklee, Tel. 0179 2740477

Skikurse
Skischule Hahnenklee
Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich.
Rodelbahn
Das Böckchen und die Winterrodelbahn auf dem  
ErlebnisBocksBerg
Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Im Ortsteil Bockswiese finden 
Sie den Wasserspielplatz, der Teil des Liebesbank-
wegs ist. Er befindet sich am Oberen Flößteich, am 
„Wäschegraben“ mitten in der Oberharzer Wasser-
wirtschaft, einem ausgeklügelten Wasser- und Ener-
gieversorgungssystem.
Niederseilgarten & Fitnessparcours
Am Ferienpark Hahnenklee befindet sich der Nieder-
seilgarten mit spannenden niedrigen Kletterelementen. 
Zudem befindet sich dort ein Fitnessparcours „Trimm-
Dich-Pfad“ mit verschiedenen Outdoor-Geräten. 
Minigolf
Ein Minigolf-Platz befindet sich in der Ferienpark An-
lage. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die 
Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt über die Rezeption 
im Ferienpark. Tel. 05325 2021
Adventure Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstr. 8 beim Re-
staurant 1894 Bistro & Bar. Weitere Infos unter 
https://1894-hahnenklee.de/abenteuer-minigolf/ oder 
telefonisch 05325 5461996.

Änderungen vorbehalten, Stand: 15.12.2025� ■

Foto: diedrehen.de
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Winterfest in Hahnenklee
31. Januar bis 3. Februar 2026

Freuen Sie sich beim Hahnenkleer Winterfest auf den gemütlichen Wintermarkt mit leckeren Speisen  
und Getränken, winterlichen Aktivitäten und vielem mehr.

Alle Programmpunkte unter www.hahnenklee.de und in der Februar-Ausgabe.

Regelmäßige Veranstaltungen im Januar

Jeden Dienstag		
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information „Pfanntastisches 
Hahnenklee“ – Spaziergang mit Wanderführer 
Pfanni*, ca. 2 Std., Gäste mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 e pro Person

Jeden Mittwoch
■ 19.30 Uhr Schießstand der Schützenabteilung der 
Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese e.V., Am 
Bocksberg 4, Schießen für Gäste, Gäste, Einwohner 
und Neubürger Hahnenklees willkommen! Nur mit 
vorheriger Anmeldung bei Günter Hein unter  
Mobil 0175 8213027 

Jeden Samstag 
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon)
■ 17.00 Uhr TP: Tourist-Information, Fackelwan-
derung mit Glühwein-Einkehr*, Rückkehr gegen 
18.00 Uhr, die Strecke richtet sich nach Wetterlage, 
kurzfristige Änderungen aufgrund der Witterungs-
lage sind möglich, bei Rückfragen zur Wanderung: 
Wanderführerin Heidi – 0172 4245540, Kosten: Gäste 
mit Gästekarte kostenfrei, sonst 2 e pro Person

Veranstaltungshighlights im Januar

Donnerstag, 1. Januar
■ 16.30 Uhr Stabkirche DAS! Orgelkonzert zum 
neuen Jahr Festliches, Virtuoses, Bekanntes und 
Beliebtes – ein Feuerwerk für die Ohren auf der 
Goll-Orgel; Martin Hofmann (Hahnenklee); Eintritt 
frei, Spenden erbeten 

Freitag, 2. Januar	
■ 10.30 Uhr Kurhaus „Kommt ein Elch geflogen“ – 
Puppenspiel mit dem Theater Silberborn**, ca. 45 
Min., Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwach-
sene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e, 
spontane Teilnahme und Bezahlung möglich
■ 17.00 Uhr TP: LuchsQuartier (Triftstr. 24) „Rauh-
nächte“ – Klang- und Fantasiereise Ein Abend zum 
Thema der „Rauhnächte“ entführt in eine Welt aus 
Klang, Märchen und Entspannung. Entspannungs-
coach Annett Panterodt und Erzählerin Catharina 
Schubert von der Märchenmanufaktur schaffen 
gemeinsam einen Abend, der Körper und Seele 
berührt. Sanfte Klänge von Klangschalen und 
Gong begleiten alte Märchen und Geschichten, 
die im Lichterglanz des Winters neu erstrahlen. 
Im Anschluss können die Teilnehmenden selbst in 
die Welt der Klänge eintauchen und Instrumente 
wie Klangschalen oder Gong ausprobieren. Dazu 
gibt es Gebäck und aromatischen Glühpunsch, ein 
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stimmungsvoller Ausklang. Energieausgleich: 27 e 
pro Person, Anmeldung per E-Mail erforderlich bei 
annett@panterodt.de 
■ 19.00 Uhr TP: Tourist-Information, Nachtwande-
rung mit den Waldpädagogen der Niedersächsi-
schen Landesforsten**, ca. 2 Std., begrenzte Teil-
nehmerzahl, Anmeldung in der Tourist-Information 
erbeten, witterungsbedingte Änderungen möglich, 
Kosten: Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwach-
sene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e

Samstag, 3. Januar	
■ 10.00 Uhr TP: Tourist-Information „Kalt im Winter-
wald – doch warum verlieren manche Bäume ihre 
Blätter nicht?“ – Familienerlebniswanderung mit 
den Waldpädagogen der Niedersächsischen Lan-
desforsten** ca. 2 Std., begrenzte Teilnehmerzahl, 
Anm. in der Tourist-Information erbeten, witterungs-
bedingte Änderungen möglich, Kosten: Erwachsene 
ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene mit Gästekarte & 
Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e

Freitag, 23. Januar	
■ 20.00 Uhr Kaminbar im Hotel Njord, Quizabend ca. 
2 Std., Gewinne für die 3 besten Quizzer, Genießen 
Sie in gemütlicher Atmosphäre und mit musika-
lischer Untermalung durch Live-Musik mit Katja 
Hackmann ein frisch gezapftes Bier, ein Glas Wein, 
verschiedenste Spirituosen oder Cocktails und 
Longdrinks, Anmeldung im Hotel Njord unter 05325 
5289370 und info@hotelnjord.de oder in der Tourist-
Information unter 05325 51040 u. info@hahnenklee.de, 
Veranstaltung des Hotels Njord

Samstag, 31. Januar bis Dienstag 3. Februar
Hahnenkleer Winterfest, Programm am 31.01.: 
■ 10.00 Uhr Tourist-Information „Tiere im Winter“ 
– Familienerlebnistour mit der Waldpädagogin der 
niedersächsischen Landesforsten, ca. 2 Std., be-
grenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung in der Tourist-
Information erbeten, witterungsbedingte Änderun-
gen möglich, Kosten: Erwachsene ohne Gästekarte: 
4 e, Erwachsene mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 
Jahre): 3 e 
■ 11.00 Uhr Setzbügeleisenschießen in der Rathaus-
straße oder auf dem Kranicher Teich, bis 16 Uhr 
■ 14.30 Uhr Rathausstraße, Musikalische Unterhal-
tung von dem Duo „Rico & Julius“, Dauer: 1 Stunde 
■ 17.00 – ca. 18.30 Uhr  Fackelwanderung mit 
Glühweineinkehr am Campingplatz Kreuzeck, Treff-
punkt: Tourist-Information, für Gäste mit Gästekarte 
kostenfrei, ohne Gästekarte 2 e pro Person 
■ 19.00 Uhr Feuershow in der Rathausstraße, auf 
dem Parkplatz der Seilbahn  
Weitere Programmpunkte des Winterfestes bis 03.02. 
 � Änderungen vorbehalten! Stand: 15.12.2025



THEATER
in der Aula

Mittwoch I 04.03.2026 I 20.00 Uhr

Geld.Gier.Macht
Der Fall Cum-Ex

Freitag I 10.04.2026 I 20.00 Uhr

Der Club der toten Dichter
Schauspiel

Dienstag I 28.04.2026 I 20.00 Uhr

KALTER WEISSER MANN
Komödie

Weitere Informationen und Tickets
erhalten Sie im Jacobson-Haus:
STADT SEESEN Fachbereich Kultur und Jugend, 
0 53 81 - 75 249 -  kultur@seesen.de

TICKET 
ONLINE

SEESEN.RESERVIX.DE

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

drittes
kaiserpfalzkonzert

Infos + Buchung _
Tourist-Information
Goslar, Markt 1,
05121 1693 1693 und  
www.mein-theater.live

Werke von Wolfgang Amadeus Mozart 
und Dmitrij Schostakowitsch
Chiara Samatanga _ Violoncello
Florian Ziemen _ Dirigent | tfn_philharmonie

Sa, 31.1.26 _ Kaiserpfalz Goslar

“Ein MUSS

für alle jungen & alten 

Jodel- 

und Volksmusik

Fans!”

Jetzt Tickets sichern

**  Ein Phänomen ist diese Stimme
**  Ein Feuerwerk an Musik, Stimmung, gute Laune
      und Lebensfreude
**  Einfach genial, die Ösch ś haben die Musik gelebt
**  Das war der Hammer, mega Vorstellung

Stimmen der Besucher

SA 07. Februar 2026
Stadthalle  OSTERODE a.H.


